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DIE „LINDAUER SCHERE“ BEI DER ARBEIT:

AUS EINER PRAKTISCHEN PERSPEKTIVE… 
Mit der LINDAUER SCHERE kann die Inspektion der Seitenkanäle vom Hauptkanal aus erfolgen.  
Damit sind verschiedene praktische Vorteile verbunden: 
• Mehrere Haltungen bzw. Grundstücke können von einem Startschacht befahren werden, d.h.   
 Zeitersparnis durch nicht nötiges Umbauen/Umparken des TV-Inspektionsfahrzeugs. 
• Reduzierung der Verkehrsbehinderung, da der Schacht mit dem geringsten Verkehrsaufkommen  
 ausgewählt werden kann. 
• Der Hausbesitzer muss während der Inspektion nicht zu Hause sein. Keine Terminabsprachen  
 sind nötig. 
• Es muss kein Haus bzw. Keller betreten werden, d.h. auch keine Schränke, abgestellte   
 Gegenstände usw. müssen für eine Ortung beiseite geräumt werden. 
• Keine Blumen-, Rasen- und Zaunanlagen werden durch mühseliges Orten 
 im Vorgarten beschädigt.

TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN 
• Farb-Dreh-Schwenkkopfkamera  
• Untersuchung von verzweigten  
 Rohrsystemen  von DN 100 bis DN 200 
• Kamerahöhe: 71 mm, Breite: 60 mm 
 Gesamtlänge 375 mm 
• Auflösung: 500 (horizontal) x 582  
 (vertikal) 
• Lichtstarke LED-Beleuchtung 
• Automatische Blendensteuerung 
•  Manuelle Fokussierung 
•  Fokus-Abstand: 1 cm - ∞  
•  Schwenkbereich 250° horizontal
 und  ∞  radial 
•  Reichweite bis 40 m im Seitenkanal 
 mit Schiebetechnik
•  Reichweite bis 120 m im Seitenkanal 
 mit Spültechnik

Lindauer Schere - ideales abbiegefähiges Kamerasystem zur 
Grundstücks - und Hausanschlussinspektion
Die Lindauer Schere (LS) ist eine paten-
tierte (DE 101 02 056 B4) abbiegefähige 
Farb-Dreh-Schwenkkopfkamera für die 
ganzheitliche Erfassung und Dokumen-
tation von Grundstücksentwässerungs-
anlagen. Die Technik der LS erlaubt es, 
ausgehend von Revisionsöffnungen und
Schächten sowie als Satellitenkamera
vom Hauptkanal aus das gesamte  
Grundstücksentwässerungssystem mit 
allen Abzweigen und Verästelungen zu 
inspizieren und zu dokumentieren und 
in Verbindung mit dem 3D-Kanalver-
laufsvermess-System ASYS zusätzlich zu 
vermessen. 
Funktionsprinzip:  
Die Kamera wird über verschiedene Vor-
triebsmöglichkeiten in die Entwässe-
rungsleitung eingespült bzw. eingescho-
ben und vor dem zu untersuchenden 
Abzweig positioniert. Für den Abbiege-
vorgang wird die spezielle Scherenme-
chanik ausgefahren. Hat die Scheren-

spitze an der Wand ein Widerlager ge-
funden, wird mit Hilfe einer Abdrückbe-
wegung an der Rohrwandung die Ka-
mera in den Anschluss hineingefahren. 
Nach dem erfolgreichen Abbiegen wird 
nun die ausschließlich zum Abbiegen 
und zum Überwinden von Muffenver-
sätzen und Hindernissen notwendige 
Scherenmechanik wieder vollständig in 
das Kameragehäuse zurückgefahren. 
Mehrere Abzweige können nun nach 
der gleichen Vorgehensweise durchge-
schoben bzw. durchgespült werden.  
Durch das Prinzip der zurückfahrbaren 
Leitvorrichtung wird stets ein freies und 
klares Kamerabild ermöglicht. Eines der 
Hauptkriterien an die Dichtigkeit von 
Rohren sind einwandfreie Rohrverbin-
dungen. Diese können mit der LS kom-
plett 90° Grad abgeschwenkt und 360° 
Grad abgekreist werden.  
Auch schwer zugängliche Stellen können 
mit Hilfe dieser auf dem Markt einzigar-

tigen zurückfahrbaren Führungsmecha-
nik angeschwenkt und inspiziert werden.  
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